
Suchergebnisse: Murat-Schlössl

1810 – Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück an Raphael Kaula

München-Englischer Garten * Freiherr Adam von Aretin verkauft sein Grundstück am Ostrand

des Englischen Gartens an den Großhändler und Bankier Raphael Kaula. In der Folgezeit lässt

Kaula kleinere Gebäude seines Vorbesitzers Aretin abreißen und durch das

elegantere Kaula-Schlössl ersetzen. Nach seiner Erhebung in den Adelsstand heißt

das Kaula-Schlössl nun Murat-Schlössl.   Seine im Jahr 1812 als jüngstes Kind geborene Tochter

Nanette wächst zu einer so auffallenden Schönheit heran, dass sie unter dem Titel „Münchens

schönste Jüdin“ weithin bekannt ist.

1830 – Der Schwabinger Wirt Georg Ferstl kauft das Murat-Schlössl

München-Englischer Garten - Tivoli * Der Schwabinger Wirt Georg Ferstl kauft das

Murat-Schlössl und eröffnet darin seine Gaststätte Zum Tivoli.     Dort gibt es auch eine einfache

Badeanstalt.  Im Winter wird die Wiese durch Spritzen zur beliebten Eislaufbahn.  Außerdem gibt

es einen Kaffeepavillon und ein Kinderkarussell.   Damit wird Georg Ferstl Tivoli ein beliebtes

Ausflugslokal der Münchner.    Es besteht bis zum Jahr 1923. Bald heißt auch die ganze Gegend

ums Wirtshaus Am Tivoli. 
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